
 

Datum 
25. August 2012, 09.45 – 15.30 
 
Ort 
Missionshaus, 6405 Immensee 
 
Kosten 
Tagungsbeitrag (inkl. Essen, Getränke, Arbeitsunterlagen) Fr. 60.- 
 
Anmeldetermin 
Wir freuen uns über eine Anmeldung per E-Mail, telefonisch oder schriftlich 
bis spätestens Mittwoch, 15. August 2012. (Bitte angeben, wenn vegetari-
sches Essen gewünscht wird.) 
 
Auskunft und Anmeldung 
José Amrein-Murer 
Bildungsstelle, Bethlehem Mission, 6405 Immensee 
041 854 13 93, jamrein@bethlehem-mission.ch 
 
Anreise 
Zug nach Küssnacht am Rigi. Dort Bus 22 nach Immensee (Abfahrt um 
09.02 und 09.33), Haltestelle Gymnasium. 
 
 
 
 
Hinweise 
- Ausführliche Informationen zu AsIPA finden sich auf www.asipa.ch 
 
- asipa.ch ist ein von Asien inspirierter Pastoralansatz für die Schweiz 
 
 
 
 
 

 

 

asipa.ch 
 
 
 
 

          
 

            Kleine Christliche Gemeinschaften inspirieren sich in der biblischen Botschaft  
            und  gestalten mit ihr das Leben.                                Foto: D. Tewes                                   

 
 
 

Glauben leben – vor Ort – im Alltag 
 

 Offenes Seminar zu  
Kleinen Christlichen Gemeinschaften 

 
Samstag, 25. August 2012, 09.45 – 15.30 Uhr 

Missionshaus Immensee 

mailto:jamrein@bethlehem-mission.ch
http://www.asipa.ch/


Kleine Christliche Gemeinschaften – Kirche als Nachbarschaft 
 
 
Die aktuellen Umbrüche in der Gesellschaft sind von eindrücklicher Heftig-
keit. Sie betreffen auch die Kirche, die intensiv nach Wegen sucht, wie sie 
das Wesentliche der christlichen Botschaft unter neuen Umständen lebendig 
halten kann. Auf struktureller Ebene versucht sie dies vornehmlich durch die 
Bildung grösserer Seelsorgeeinheiten, die eine differenziertere Seelsorge 
ermöglichen sollen. Doch besteht damit auch die Gefahr, dass dadurch die 
Kirche vor Ort zu kurz kommt. Und nicht alle Menschen sind gleich mobil(-
freudig).  
 
Kleine christliche Gemeinschaften unterschiedlichster Formen und Intensitä-
ten bieten eine Möglichkeit, Christsein in der Nähe zu leben. Denn „christli-
che Gemeinschaft lebt dort, wo Menschen miteinander beten, wo sie ihren 
Mitmenschen, besonders denen, die unglücklich sind, Aufmerksamkeit 
schenken, wo sie miteinander ihr Leben und das Evangelium zusammen-
bringen und auf diese Weise ihren Glauben austauschen“ (Hadwig Müller). 
Die kleinen christlichen Gemeinschaften sind in andern Kontinenten längst 
pastorale Leitlinie. Warum sollen sie nicht auch unser Leben bereichern? 
 
Das Seminar „Glaube leben – vor Ort – im Alltag“ stellt Ihnen theoretische 
und praktische Informationen zur Verfügung, damit Sie entscheiden können, 
ob und wie Sie sich auf Kleine Christliche Gemeinschaften einlassen oder 
auch eine bestehende Gruppe in diese Richtung weiterentwickeln wollen. 
Wir freuen uns sehr, dass wir dabei auf die Unterstützung von Marianne 
Reiser und Pfr. Martin Piller zählen können, die in Zürich schon seit fünf 
Jahren diesbezügliche Erfahrungen machen.  
 
 
Wir freuen uns auf eine lebendige Begegnung mit Ihnen! 
 
Brigitte Fischer Züger, Theologin, Impulsstelle für bibelgeleiteten Gemein-
deaufbau Urschweiz 
José Amrein-Murer, Theologe, Bethlehem Mission Immensee 
(Beide sind Mitglieder der Koordinationsgruppe asipa.ch) 

 
 
 
 
 

Programm 
 

Ab 
09.15 Ankommen. Tee, Kaffee, Gipfeli 
 
09.45 Begrüssung und Einführung 
 
10.00 Bibelgespräch zu „Kleine Christliche Gemeinschaften“ 
 
11.00 Erste Informationen: „Was sind Kleine Christliche Gemeinschaften?“  
 Rückfragen und Austausch 
 
12.00 Mittagessen 
 
13.15 Erfahrungsbericht aus der Pfarrei Maria Lourdes in Zürich-Seebach 
 Rückfragen und Gespräch 
 
14.30 Offenes Gespräch: Welche Chancen, Möglichkeiten und Grenzen 

sehen wir für Kleine Christliche Gemeinschaften bei uns? Welche 
Unterstützung wäre hilfreich? Was könnten die nächsten Schritte 
sein? 

 
15.15  Meditativer Abschluss 
 
15.30 Ende 
 
 
Zielpublikum 
Kirchliche Mitarbeitende, ehrenamtlich Engagierte, Mitglieder bereits beste-
hender Pfarreigruppen, Vorstände von Vereinen, alle weiteren Interessier-
ten. Besonders wertvoll ist es, wenn Sie als Team dabei sind, zusammen mit 
Ihrem/r Gemeindeleiter/in. 
 
 
Rückmeldung einer Teilnehmerin eines asipa.ch-Impulstages 
Mit asipa.ch habe ich eine wohltuend neue Perspektive erlebt angesichts der 
depressiven Grundstimmung, die in der Kirche herrscht. Hier findet man Zeit 
und Raum für Wesentliches. asipa.ch ist eine grosse Hoffnung, die von un-
ten aufbricht. Glut und Feuer kommen von unten. Es lohnt sich, Kraft und 
Fantasie in diese Richtung zu investieren. 


